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Wieso er keinen Namen hat, will der Junge wissen. Sein Großvater, bei 
dem er aufgewachsen ist, will ihn überzeugen, dass er zum Leben kei-
nen Namen braucht. Aber inzwischen ist der Junge alt genug, Fragen 
zu stellen. Warum hat der Großvater selbst so viele verschiedene Na-
men? Kann man ohne Namen überhaupt zur Schule gehen? Wie soll 
sich ein Mädchen an ihn erinnern, wenn er keinen Namen hat? Und 
was ist mit seinen Eltern, dass sie ihm keinen Namen geben konnten? 
Der Großvater, ein gebildeter Mann, gibt dem Jungen viele Antworten. 
Aber keine kann den Jungen befriedigen. Er will endlich erfahren, wer 
er ist. Und er will am normalen Leben teilhaben. Aber dazu muss er 
sich wohl selbst einen passenden Namen suchen. Eine ungewöhnliche 
Geschichte, die viele Fragen aufwirft und die sich in ihrem ruhigen Er-
zählfluss auf philosophisches Terrain begibt.
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Why do I not have a name, asks the boy. His grandfather, who is raising 
the boy, wants to convince him he does not need one. But now the 
boy is old enough to ask questions. Why does grandfather have so 
many different names? Will he be able to go to school without a name? 
How will a girl be able to remember him if he does not have a name? 
And what about his parents, why did they not give him a name? 
Grandfather, an educated man, gives him a lot of answers. But none 
of them satisfy the boy. He is determined to finally find out who he is. 
And he wants to have a normal life. To do so he will just have to find his 
own name. An unusual story that poses many questions and unfolds 
gently, chartering some philosophical terrain on the way.
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